
Für die Zukunft deines Kindes: 

Sprich mit der Ärztin oder 
dem Arzt deines Kindes über 
HPV-Prävention     

Im Praxisalltag bleibt für das Thema HPV‑Prävention manchmal wenig Zeit. 

Diese Fragen können eine gute Unterstützung sein, wenn du das nächste Mal mit 
deinem Kind in der Praxis bist.

Wie verbreitet ist HPV? 

Welche möglichen Folgen kann eine 
HPV‑Infektion haben? 

Warum ist HPV‑Prävention für 
Mädchen und Jungen wichtig? 

Wie kann ich mein Kind vor HPV-
bedingten Erkrankungen schützen?

HPV heilt oft von selbst. Bleibt das Virus 
bestehen, kann es später zu HPV-bedingten 
Krebsarten oder Genitalwarzen führen. 

Frühzeitige Präventionsmassnahmen 
können bestimmten HPV-bedingten 
Erkrankungen vorbeugen.

Das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
empfiehlt die HPV-Impfung für alle Jungen 
und Mädchen zwischen 11 und 14 Jahren 
als Basisimpfung.
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